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Halle a d Saale Freitag den 29 April

Rechte der Ein zelſtga ten auf dem Steuergebiete entſchieden
zurückzuweiſen und eine ein Präjudiz gegen das indirekte
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Denlſches Reich außerordentlicher Beträge in die Etats der nächſten Jahre zu
erhöhen

Hof und Perfſonalnachrichten
Berlin 28 April Jn politiſchen Kreiſen hat es ein gewiſſes

Auſſehen erregt daß Kaiſer Wilhelm am letzten Sonnabend
ſchon abends 8 Uhr Dresden verließ obgleich die Gala
tafel aus Anlaß des Jubiläums des Königs Albert von Sachſen
erſt um Uhr begonnen hatte Aus dieſer Thalſache haben
ſich allerhand Kombinationen entwickelt die ſogar ſo weit gingen
von einer leiſen Verſtimmung zwiſchen Kaiſer Wil
helm II und Kaiſer Franz Joſef zu munkeln die Platz
gegriffen habe weil nicht der deutſche Kaiſer ſondern der Kaiſer
von Oeſterreich Ungarn den Toaſt auf den Jubilar ausgebracht
Das B glaubt zu wiſſen daß eine ſolche Verſtimmung
ſchwerlich Platz greifen konnte weil bei ſolchen höfiſchen Feſt
lichkeiten die Perſönlichkeit der Redner wie der Jnhalt der
Reden ſelbſt vorher beſtimmt zu ſein pflegt Außerdem hat
König Albert von Sachſen in ſeiner Antwort auf den ihm
geltenden Trinkſpruch die Perſon unſeres Kaiſers in erſter
Reihe genannt und ſomit gebührend in den Vordergrund gerückt
Wenn ausländiſche Blätter allerhand hämiſche Schlußfolgerungen
aus den Dresdener Vorgängen zu ziehen ſich beeilen ſo ſchießen
ſie jedenfalls weit über das Ziel hinaus da das Verhältniß
Deutſchlands zu OeſterreichUngarn und das daraus reſultirende
Bündniß von ganz anderen Elementen beeinflußt wird als von
perſönlichen Verſtimmungen ſelbſt der höchſt geſtellten Faktoren

Einer berliner Meldung des N W Journal zufolge hätte
Kaiſer Wilhelm die Abſicht gelegentlich des bevorſtehenden
50 jährigen Regierungsjubilänms des Kaiſers Franz Joſef
die fünf deutſchen Regimenter deren Jnhaber der Kaiſer Franz
Joſef iſt in Wien perſönlich vorzuſühren Die Nachricht klingt
allerdings äußerſt ſfragwürdig

Der Prinzregent Albrecht von Braunſchweig traf heute
nachmittag zum Kurgebrauch in Kiſſingen ein

Die Abendgeſellſchaft vom Mittwoch bei dem Vicepräſidenten
des Staatsminiſterinms Dr v Miquel war ſehr zahlreich
beſucht zwiſchen 10 und 11 Uhr als die Zahl der Anweſenden
am größten war mochte ſie ſich auf mehr als 300 belaufen
Fürſt Hohenlohe und wohl die meiſten Miniſter und Staats
ſekretäre zahlreiche Mitglieder des Bundesraths des Reichs
tages und Landtages Vertreter der Wiſſenſchaft u a Schmoller
und Virchow viele höhere Beamte Angehörige des Handels
ſtandes der Preſſe ec waren anweſend und verkehrten in leb
hafter Unterhaltung

Parlamentariſche Briefe

e Aus Berlin 28 April ſchreibt man uns Jn der
heutigen Sitzung des Reichstages wurde der Weltpoſt
vertrag nach einer kurzen Rede des Staatsſekretärs v Pod
bielski und der Meiſtbegünſtigungsvertrag mit England nach
einer Erklärung des Grafen Poſadowsky ohne jede Debatte
gugenommen Bezüglich des engliſchen Vertrages war dies
einigermaßen auffallend Man hatte einen agrariſchen Vorſtoß
gegein die HandelsvertragsPolitik im allgemeinen und gegen
England im beſonderen erwartet Aber eine lange viel
begchtete Unterredung zwiſchen dem Grafen Poſadowsky
und dem Grafen Herbert Bismarck die der Berathung
vorausging ſcheint dieſe Gefahr beſeitigt zu haben Nach der
Erledigung einer Reihe von Petitionen wobei es wiedernm zu
der üblichen Poſtunterbeamten Debatte kam kehrte man zu der
geſtern abgebrochenen Berathung über den Entwurf v Saliſch
zurück Hier ſoll bekanntlich dem Eide eine konfefſionelle Be
kräftigungsformel hinzugefügt werden dürfen und Herr
v Saliſch hat neuerdings ſogar die Formel aufgeſtellt die
hinzugeſetzt werden ſoll Hiernach ſollen die Angehörigen der
chriſtlichen Kirchen dem Eide die Worte zufügen dürfen
Durch Jeſum Chriſtum zur Seligkeit oder die Worte und

ſein heiliges Evangelium Andere Zuſätze alſo ſolche von
Jnden oder Anhängern nichtchriſtlicher Religionen ſollen r
unzuläſſig ſein Staatsſekretär Nieber ding wies dieſen Ge
danken weit von ſich und Abg Träger bezeichnete den Au
trag als gefährlich und völlig ungusgereift er widerſpreche
geradezu der Verfaſſung Warum ſollten die Bekenner nicht
chriſtlicher Religionen nicht das Recht haben einen konfeſſionellen
Zuſatz zu machen wenn ein ſolcher überhaupt zugelaſſen werden
ſolle Der Antrag verletze den Grundſatz des gleichen Rechts
für alle Jn ähnlichem entſchieden ablehnendem Sinne ſprach
ſich auch der nationalliberale Abg v Cuny aus Selbſt
der Jünglingsvereins Vorſitzende Graf Bernſtorff war gegen
den Antrag Saliſch da es noch andere konfeſſionelle Eides
formeln gebe als die dort augeführten Der Paſtor Schall
war ſelbſtverſtändlich für den weitgehendſten Gewiſſenszwang
während Abg Stadthagen bereits im jetzigen Eide eine
für Atheiſten c unleidliche Gewiſſensbedrängung ſah Die
Antiſemiten ſelbſt nahmen bei dieſem Antrag deſſen anti
ſemitiſcher Charakter offenkundig iſt nicht das Wort Bei der
Abſtimmung fiel der Antrag Saliſch gegen die Stimmen der
Rechten der Antrag Rintelen dagegen der nur die Er
laubniß des Zuſatzes der Bekräftigungsformel geſetzlich feſtlegt
wurde mit ſchwacher Mehrheit angenommen Wie wir hoffen
dürfen iſt auch dies noch ein Grund für die Regierung dem
Entwurfe die Zuſtimmung zu verſagen Schließlich wurde
noch die Frage der Wahrnng des Beicht und Seelſorge
geheimniſſes angeſchnitten wo die Kommiſſionsfaſſung den
Wünſchen des Centrums durchqus entſpricht Staatsſekretär
Nieberding bekämpfte dieſe Faſſung während Centrum
Konſervative und Antiſemiten ſie befürworteten Vor Schluß
der Beſprechung wurde die Sitzung vertagt

Jn der weiteren Etatsberathung des Herrenhauſes
knüpfte ſich heute das Hauptintereſſe an die vom Grafen

Mir bach eingebrachte Reſolution welche bezweckte gegenüber
der Löſung der Deckungsfrage im Flottengeſetze und
den darüber zwiſchen den verbündeten Regierungen und dem
Reichstage geführten Verhandlungen eine Stellungughme des
preußiſchen Herrenhauſes herbeizuführen Der Antrag kleidete
ſich in die Form einer Mahnung an die Staatsregierung bei
zu künftigen Reichsgeſetzen jeden Verſuch eines Eingriffes in die

Steuerſyſtem involvirende Stellungnahme der verbündeten Re
gierungen zu meiden Die Begründung welche der Antrag
ſteller dieſer Mahnung gab ließ durchaus den Nachweis ihrer
Nothwendigkeit vermiſſen denn er konnte nicht beſtreiten daß
ſeitens der Reichsregierung jeder in die Rechte der Einzel
ſtagten übergreifenden Tendenz prompt entgegengetreten worden
iſt Der Miniſterpräſident Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
erklärte denn auch die preußiſche Staatsregierung werde jeder
zeit im Verein mit den übrigen Bundesregierungen die Rechte
der Einzelſtaaten wahren und einer Mahnung bedürfe ſie in
dieſer Richtung nicht Jm übrigen habe die ganze Frage
ſoweit ſie an den S 8 des Flottengeſetzes auknüpfe einen
lediglich akademiſchen Charakter da vorausſichtlich die eigenen
Einnahmen des Reiches zur Deckung des Mehrbedarfs aus
reichen würden Die Sache war mit dieſer Erklärnng erledigt
und die ſehr geringe Mehrheit mit der die Parteifreunde des
Autragſtellers die Reſolution hierauf nach einer nunerheblichen
Diskuſſion zur Annghme brachten kennzeichneke die ganze
Aktion als verfehlt

Parlamtentariſches

Der Reichstag ſoll wie es jetzt heißt am Freitag ge
ſchloſſen werden Nach Erledigung der kleineren Sachen und
der Novelle zur Civilprozeßordnung erfolgt in den letzten Tagen
die dritte Berathung der Militärſtrafprozeßreform Man er
wartet bis dahin eine Einigung über die noch ſtriktigen Punkte
Von Montag an wird beſtimmt auf ein beſchlußfähiges Haus
gerechnet Das geſammte Materigl iſt ſoweit vorbereitet daß
es ſchnell erledigt werden kann

Die mit Bezug auf den Termin der Landtagswahlen
und des Zuſammentritts des Landtags im Herbſte in Umlauf
geſetzten Verſionen entbehren nach den B P durch
veg der Begründung

Die Jnterpellation Rickert Gothein Wetekamp wegen
des Breslauer Mädchengymnafiums wird Ende dieſer
Woche im Abgeordnetenhauſe zur Verhandlung gelangen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
lehnte das Bahnprojekt Treuenbrietzen Nauen ab und
nahm dafür die Reſolution an Zur Entlaſtung der in Berlin
mündenden Eiſenbahnen iſt die Herſtellung einer zweiten
Weg nhn ev durch die Bahn Nauen Veelitz Trebbin noth
wendig

Die Abgeordnetenhaus Kommiſſion zur Vor
berathung des Pfarrerbeſoldungsgeſetzes ſetzte die
zweite Leſung geſtern fort v Rautter konſ beantragt die
Rückverweiſung an die Generalſynode Finanzminiſter Dr von
Miquel widerſpricht der Rüſckverweiſung Die Regierung er
kenne nicht an daß 1800 M Mindeſtgehalt zu niedrig ſei trotz
dem ſei die Regierung bereit die ſtaatliche Beihilfe um 450,000 Me
zu erhöhen wovon 300,000 M auf die evangeliſchen und
150,000 M auf die katholiſchen Geiſtlichen entfallen ſollen Die
neubewilligte Summe wolle man in erſter Linie nicht zur Er
höhung der Mindeſtgehälter verwendet wiſſen ſondern um eine
Belaſtung der Gemeinden zu vermeiden Darauf wird Artikel I
in der Faſſung der erſten Leſung genehmigt

Die Kommiſſion des Reichstags zur Vorberathung der
Novellen zum Gerichtsverfaſſungsgeſetze und zur Straf
prozeßordnung ſowie zur Civilprozeßordnung hat nun
mehr ihren Bericht dem Plenum zugehen laſſen Sie hat u a
die Annahme einer Reſolution in Vorſchlag gebracht wonach
der Reichskanzler erſucht werden ſoll dem Reichstage eine Zu
ſammenſtellung derjenigen bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten über
Materien des Bürgerlichen Geſetzbuchs vorzulegen für welche ein
Bedürfniß zur Beibehaltung der Zuſtändigkeit von Verwaltungs
behörden oder Verwaltungsgerichten beſteht

Verwaltung und Rechtspflege
Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Hr v Bülow

hat vorgeſtern einige Mittheilungen über die Vorgänge in
Oſtaſien gemacht die in der engliſchen Preſſe eingehend er
örtert werden So begrüßt die Times die Erklärungen
v Bülow s beifällig findet aber daß ſeine Dankbarkeit für
Englands Verſicherung über Weihaiwei nicht allzu warm ſei
obwohl dieſe ein ungewöhulicher ja faſt beiſpielloſer Akt in der
Diplomatie ſei da ſie Deutſchland etwas wie freie Hand
bezüglich der offenen Thür und anderer Dinge gebe Wir
wüßten nicht weshalb Deutſchland eine beſondere Daukbarkeit
ſür eine Erklärung beweiſen ſollte die doch nur dem Intereſſe
Englands entſpricht Herr v Bülow hat gerade ſo höflich
wie es nöthig war geſagt

Wir haben keinerlei Abmachungen mit England ich freue
mich aber als Beweis für die guten Geſinnungen der eng
liſchen Regierung konſtatiren zu können daß dieſelbe aus
eigenem Antriebe die im Reichs Anz publizirte Erklärung
abgegeben hat welche uns die Sicherheit gewährt daß Eng
land von Weihaiwei aus nicht in unſere politiſche und wirth
ſchaftliche Jntereſſenſphäre eingreifen wird

Die engliſche Erklärung enthält nur etwas Selbſtverſtänd
liches Denn Deutſchland hätte ſich einen Eingriff in ſeine
politiſche und wirthſchaftliche Jntereſſenſphäre ohnehin nicht
gefallen laſſen

Bekanntlich betrachtet der Finanzminiſter als ein weſentliches
Moment für die Verbeſſerung der äußeren Lage der
unteren Beamten die befriedigende Geſtaltung ihrer
Wohnungsverhältniſſe Hierbei kommen namentlich auch
die unteren Grenzaufſichtsbeamten in Betracht deren Wohnort
dem Dienſtzweck entſprechend in den Ortſchaften des Grenz
bezirks oft ohne die Möglichkeit einer den Bedürfniſſen genügen
den Lebensführung gewählt werden muß Obwohl in dieſer
Beziehung durch Verwendung der im Ordinarium des Etats
ausgeſelzten Mittel für Bauten ſchon ſeit einer Reihe von Jahren
auf den Ausbau und die Neubeſchaffung von Dienſtwohnungen
hingewirkt wird iſt in Ausſicht genommen dieſe Aufwendungen
auch Maßgabe der verfügbaren Mittel noch durch Einſtellung

Von einem demnächſt in Berlin zu feierndenFeſt weiß ein dortiges Blatt zu melden De

treiben bekanntlich in Böhmen die ſchlimmſte Deutſchenhetze Es
dürfte ſo meint jenes Blatt nicht dem mindeſten Zweifel unter
liegen daß ein Turnverein Sokol in Verlin nur agitatoriſche
Zwecke verfolgen kaun ein Sokol Turnverein in VBerlin alſo
ein Verein von Leuten deren Lebenselement lediglich ein an
Wahnſinn grenzender Deutſchenhaß bildet iſt ein Schlag ins
Geſicht der geſammten reichs hauptſtädtiſchen Bevölkerung den ſie
nicht ſo ohne weiteres hinzunehmen braucht Und eine derartige

grimmig deutſchfeindliche politiſche Vereinigung die unter der
Deckadreſſe eines Turnvereins in der Reichshauptstadt ihr Weſen
treibt hat die faſt unglaublich klingende Keckheit ein Feſt zur
Feier ihres fünfjährigen Beſtehens öffentlich mit Schauturen der
ausländiſchen Vereine mit feierlichem Empfange der
Gäſte das heißt der Abordnungen der böhmiſchen Sokol
Vereine mit Feſtgelagen aller Art mit Umzügen durch die Stadt
Berlin zu feiern Dieſelben Leute die in Prag womöglich jeden
Deutſchen mißhandeln der auf den dortigen Straßen ein Wort
deutſch laut fpricht wollen es ſich heransnehmen in Berlin
während der bevorſtehenden Pfingſtfeiertage ihren tſchechiſchen

Sokol Nummel zu begehen Wir glauben es genügt einfach
dieſen ſchönen Plan öffentlich gekennzeichnet zu haben um ſeine
Ausführung unmöglich zu machen

Das Schöffengericht I in München erklärte ſich in dem
Falle Harden für zuſtändig und verurtheilke Maximilian
Harden wegen groben Unfugs begangen in einem Artikel über
Otto von Bayern in der Zukunft, zu einer Haftſtrafe von
vierzehn Tagen Der Amtsanwalt hatte das Strafmaximum
von ſechs Wochen beantragt

Sokol
Sokol Vereine

Parteinachrichten

Dr Jaſtrow Charlottenburg veröffentlicht
Volksztg folgende beachtenswerthe Erklärung

Jch komme ſür die Reichstagswahlen nur als Wähler in
Betracht So oft mir eine Kandidatur angeboten oder in
Ausſicht geſtellt wurde habe ich ſtets ablehnend geant
wortet Als Wähler unterſtütze ich die Gruppe die am Orte
der Wahl den entſchiedenen Liberalismus vertritt
Sich einer dieſer Gruppen als Mitglied anzuſchließen iſt mir
wie vielen andern über alles Maß erſchwert ſo lange mit
dem Anſchluß an die eine Gruppe die Feindſchaft gegen
die andere verbunden iſt oder verbunden geglaubt wird
Aus dieſem Grunde wird es erklärlich ſein wie jemand die
Frage ob er im weſentlichen auf dem Boden des Programms
der freiſinnigen Volkspartei ſtehe bejahen und doch gleichzeitig
ausdrücklich hinzufügen kann daß er nicht wünſche als Mit
glied einer einzelnen liberalen Gruppe angeſehen zu werden
Wie unzutreffend es iſt alle Liberalen die nicht als Mit
glied der freiſinnigen Volkspartei bezeichnet ſein wollen darum
als weniger entſchieden Liberale hinzuſtellen geht u A ſchon
daraus hervor daß es innerhalb des Liberalismus keineswegs
blos Abweichungen nach der rechten Seite von der freiſinnigen
Volkspartei giebt ſondern auch nach links hin Es giebt in
Norddeutſchland nicht wenige entſchieden liberal geſinnte
Männer welche der Anſicht ſind daß von Seiten der
Leitung der freiſinnigen Volkspartei in einer Reihe höchſt
wichtiger Forderungen der Anſchluß an die weiter links ſtehen
den Gruppen nicht oder nicht genügend geſucht wird
Es iſt dies im weſentlichen der Standpunkt den ich bereits im
Jahre 1894 in meinem Buche Sozialliberal des Näheren
dargelegt habe Wenngleich daher die Liberalen die keiner
der augenblicklich beſtehenden Gruppen ſich anzuſchließen ver
mögen einen vollbegründeten Anſpruch darauf haben daß
darum die Enlſchiedenheit ihres Liberalismus nicht geringer
bewerthet wird ſo meine ich allerdings daß es in dem augen
blicklichen Zeitpunkte durchaus unangemeſſen wäre irgend
etwas zu thun was den Führern der beſtehenden Gruppen
die ohnedies ſchwierige Aufgabe elnen geeigneten Kandidaten
im letzten Augenblick zu finden noch mehr erſchwerte
Angeſichts der bereits ausgeſchriebenen Wahlen können unab
hängige Liberale keine andere Aufgabe haben als den
Kandidaten der in ihrem Wahlkreiſe von einer entſchieden
liberalen Gruppe aufgeſtellt wird mit ihren Stimmen und
ihrem Einfluß zu unterſtützen

Der Ausſchuß zur Vorbereitung des nationalliberalen
Delegirtentages hat am Mittwoch den Entwurf des Wahl
programms e und dem Centralvorſtande unterbreitet
Dieſer tritt am Sonnabend zur Berathung darüber zuſammen
Anträge die es nöthig machen die Tagesordnung des Delegirten
tages zu erweitern ſind aus dem Kreiſe der Delegirten und
Obmänner nicht eingegangen Es bleibt alſo bei der bisherigen
Tagesordnung Die Zahl der bisher angemeldeten Theilnehmer
am Delegirtentage beläuft ſich auf 338

Die kanſervative Partei in Baden will in keinem
badiſchen Wahlkreiſe eine Unterſtützung der Nationalliberalen
bei den Reichstagswahlen eintreten laſſen nachdem dieſe in den
konſervativen Beſitzſtand des 13 Wahlkreiſes BrettenEppingen
eingebrochen ſind mit der Bewerberſchaft des Majors a D

Köhnhorn Das leitende Organ der Konſervativen die Bad
Landpoſt, läßt den Einwand durchaus nicht gelten daß die
Kouſervativen durch ihr ſ Z vielbeſprochenes Angebot im
2 Wahlkreis dort für die Wahl eines Centrumsbewerbers ein
zutreten unter der Vorausſetzung von Centrumsgegendienſten
im 13 Wahlkreis hierzu den erſten Anlaß gegeben haben Das
Blatt geht von der Anſicht aus die Ermöglichnng einer Samm
lung ſetze vor allen Dingen die Wahrung des Beſitzſtandes
voraus Bereits haben die Konſervativen im 9 Wahlkreis dem
Nationalliberalen Franuk in der Perſon des Landgerichtsraths
Otto v Stockhorner einen Bewerber gegenübergeſtellt

Für den zweiten Berliner Reichstagswahlkreis iſt vom
Plennm des konſervativen Parteiraths zu Berlin der Ober
Poſtaſſiſtent G Stockmann konſ als Kandidat der ver
einigten Ordnungsparteien aufgeſtellt worden Neulich hieß
es erſt dieſe Kandidatur ſei abgelehnt worden Den Geguern
wird ſie aber zu paß kommen Die Bedeutungsloſigkeit des
Kandidaten haben wir neulich ſchon auf Grund berliner Mit
theilungen gekennzeichnet

Prinz zu Schönaich Carolath hat abgelehrt für
den Reichstag in Guben Lübben wieder zu kandidiren obgleich
die Wiederwahl keinem Zweifel unterliegen würde Die Gub
Zitg hofft daß wieder eine Zeit kommen werde wo das
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politiſche Parteigetriebe nicht ſo gehäſſige Formen annehme
wie gegenwärtig und daß ſich dann Prinz Carolath mit ſeinenreichen dbitel en ſeinen umfangreichen Kenntniſſen und der

Macht ſeiner überzeugungstreuen Perſönlichkeit wieder dem
politiſchen Leben und dem Gemeinwohl widmen werde Prinz
u Carolath iſt zur Zeit Hoſpitant der nationalliberalen Fraktion
on den Konſervativen iſt Herr v Heydebrand aufgeſtellt Wer

des bisherigen Vertreters kandidiren wird ſteht noch
nicht feſt

Jn Bremen haben die Vereine der verſchiedenen liberalen
Parteien den bisherigen Reichstagsabgeordneten l wieder

s ge war als Kandidaten aller bürgerlichen Parteien auf
geſtellt

Zu den bisherigen Kandidaten im Reichstags WahlkreiſeMarburg Kirchhain Frankenberg dem national
ſozialen Herrn v Gerlach dem Antiſemiten Herrn Wie
gand und einem kaſſeler Sozialdemokraten hat ſich jetzt der
vierte geſellt Der Verleger eines marburger Blattes Namens
Bader hat ſich in Fronhaufen zum Reichstags Kandidaten der
radikal demokratiſchen Partei proklamiren laſſen Bader will die
von Dr Böckel ins Leben gerufene heſſiſche Volksbewegung
um Siege führen Die Poſt aber ruft ängſtlich Jn An
etracht dieſer Verhältniſſe iſt es höchſte Zeit daß die Konſer

vativen re e und Nationalliberalen die dort
zuſammen die Demagogie zu bekämpfen bereit ſind demnächſt
anch ihren Kandidaten proklamiren denn obige Kandidaten
agitiren aufs eifrigſte für ihre Sache im Kreiſe

Jn Sievertshanſen bei Peine beſuchten einige auf einer
Agitationstour begriffene Sozialdemokraten eine antiſemitiſche
Verſammlung in der Pfarrer Jskraut ſprechen ſollte Als ſie
Platz genommen hatten ſetzte ſich ein Führer der Antiſemiten
an ihren Tiſch Sofort wurde darauf ein Hoch auf den Kaiſer
ausgebracht wobei ſieben Perſonen ſitzen blieben Nun forderte
der Antiſemitenführer Gieſecke den überwachenden Gendarm
auf die ſieben Perſonen wegen Majeſtätsbeleidigung zu
notiren So berichtet die Volksztg

Volkswirthſchaftliches

Man lieſt im Hamb Corr Es konnte erfreulicher Weiſe
ſchon mehr als einmal darauf hingewieſen werden daß durch
Deutſchlands politiſches Auftreten in China während
der letzten Monate die Jntereſſen unſerer dort arbeitenden
Kaufleute nichts weniger s beeinträchtigt vielmehr in
merklicher Weiſe gefördert worden ſind Jetzt wird uns ein
neues Beiſpiel hierfür bekannt Eine in Tientſin anſäſſige
deutſche Firma deren Hauptſitz ſich am hieſigen Platze befindet
hatte ſeit Jahren vergeblich die Einziehung einer alten Schuld
forderung in Höhe von ungefähr 100,000 M gegen einen
durchaus zahlungsfähigen Chineſen betrieben Der Schuldner
ſuchte und fand immer wieder Schutz bei chineſiſchen Beamten
Auch Einwirkungen auf diplomatiſchem Wege blieben zunächſt
ohne Erfolg Als aber während der Verhandlungen über die
Kiautſchou Angelegenheit das Lſungli Jamen in Peking unter
dem Eindruck des ebenſo entſchiedenen wie maßvollen Tones

d in dem Deutſchland ſein gutes Recht geltend machte kam
s durch dieſe Verhandlungen auf chineſiſcher Seite geweckte

Entgegenkommen auch jenem nothleidenden civilrechtlichen An
ſpruch zu Gute und es gelang der deutſchen Firma zur Be
friedigung ihrer Forderung in voller Höhe nebſt Ver
zugszinſen zu verhelfen Für das h im Handel
und Wandel zwiſchen deutſchen und chineſiſchen Geſchäftsleuten
kann dieſer Ausgang der Sache nur günſtig wirken wie er
Jegseitig ein neues Zeugniß bildet für den freundſchaftlichen
Geiſt in dem unſere Jntereſſen in China und Peking vertreten
und von der Centralregierung gewürdigt werdeu

Soziale Angelegenheiten
Der Fabrikinſpektor für das Fürſtenthum Rudolſtadt

bezeichnet in ſeinem Bericht für 1897 das Auftreten der
Tuberkuloſe bei Porzellanarbeitern als geradezu
unheimlich Auffallend mache ſich die Krankheit aber nur in
Ortſchaften mit älteren Fabriken bemerkbar Es ſei alſo anzu
nehmen daß Familien und deren Abkömmlinge die ſeit 50 und
mehr Jahren in der Porzellaninduſtrie beſchäftigt ſind ſchwächlich

r icaen zur Lungenerkrankung neigen und daß die in einzelnen
eilen des Landes namentlich in den Gebirgsdörfern befind

lichen kümmerlichen Wohnungen infolge der wiederholten An
eckungen von Tuberkuloſen vollſtändig verſeucht worden ſind
er Fabrikinſpektor glaubt daß nur durch vom Bundesrath er

laſſene Anordnungen in Bezug auf die Reinlichkeit der Fabrik
räume ſich nach und nach die Tuberkuloſegefahr mindern laſſe
Hoffentlich wartet die rudolſtädter Regierung nicht auf die Au
ordnungen des Bundesraths ſondern geht ſo ſchleunig als möglich
in den verſeuchten thüringer Walddörfern vor Der Bericht des
Fabrikinſpektors ſollte ſie dazu veranlaſſen

Heer und Flotte

S M S Gefion, mit dem Chef der II Diviſion des
Kreuzergeſchwaders Prinzen Heinrich von Preußen an Bord
iſt am 27 April in Pagoda Anchorage angekommen und be
abſichtigt am 30 April wieder in See zu gehen

Ein Theil des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders
hat Befehl erhalten ſich nach Manila zu begeben um die
dortigen deutſchen Jntereſſen zu ſchützen
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Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt bei Beginn ſind nur30 Abgeordnete anweſend s n
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky von Pod

bielski u a
Eingegangen iſt der Geſetzentwurf betr Abänderung des

Geſetzes über die Naturalleiſtungen für das Heer
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung desWeltpoſtvertrages nebſt dem dazu gehörigen hieber

einkommen
Staatsſekretär v Podbielsky begründet die Vorlage Der

neue Vertrag ſei noch das Werk ſeines großen Vorgängers der
vo damit gewiſſermaßen ſein letztes Ruhmesblatt geſchaffen hat

er Fortſchritt beſteht vor allem darin daß die verwickelte
Tranſitſtatiſtik fortan fortfälkt daß unter erheblicher Herab
ſetzung der Tranſitgebühren ein Pauſchquantum als feſte Grund
lage eingeführt wird und daß geringfügige Tranſitleiſtungen
überhaupt nicht gerechnet werden Der Staatsſekretär zählt die
getroffenen Neuerungen auf die zum Theil von hoher Be
deutung ſeien

Die Vorlage wird ohne Debatte in erſter und zweiter Leſung
angenonmen

s folgt die erſte Leſung des Geſetzes betr die Handels
beziehungen zum britiſchen Reich Jn demſelben wird
der Bundesrath ermächtigt den am 30 Juli d J ablaufenden

Handelsvertrag proviſoriſch anf ein Jahr zu

Staatsſekretär Graf Poſadowsky begründet die Vorlage
und weiſt auf die Wichtigkeit eines Handelsabkommens mit

England und ſeinen Kolonien hin Leider ſei es bis jetzt nicht
gelungen ſich über einen neuen Handelsvertrag mit der
roßbritanniſchen Regierung zu einigen deshalb ſei dieſe
oclage nothwendig Redner verſichert daß das Reich von der

in Entwurf gegebenen Vollmacht keinen Gebrauch machen
Werde wenn nicht gegenüber dieſen Anerbietungen vollkommen

e anderweitige Konzeſſionen gemacht werden Bei

Das Handelsproviſorium wird darauf in erſter und zweiter
Leſung angenommen

en

Die Reſolution Paaſche natlib betr die Beſteuerung des
Saccharins wird auf Antrag des Abg Rickert von der Tages
ordnung abgeſetztEs ocgt die Berathung der zum Etat eingegangenen
Petitionen

Petitionen von Schiffsführern und Werftmaſchiniſten um Ge
des Wohnungsgeld zuſchuſſes fünfter Klaſſe

werden entſprechend dem Kommiſſionsantrage durch Uebergang
ur Tagesordnung erledigt unter Ablehnung eines AntragesKickert auf Erwägung

Eine Bittſchriſt um Aufbeſſerung des Gehaltes der
Betriebsſekretäre und BetriebsſekretariatsAſſiſtenten wird den
Regierungen zur Berückſichtigung dahin überwieſen ob nicht
das Höchſtgehalt dieſer Beamten auf 3000 M zu bemieſſen ſei

Eine Petition der Handelskammer in Düſſeldorf um Her
ſtellung beſſerer Fernſprechverbindungen zwiſchen
Düſſeldorf und Berlin Hamburg uſw wird durch Uebergang
zur Tagesordnung erledigt

Petitionen betr die Poſtbe ſtellung am Sonntag werden
der Regierung als Material überwieſen

Ueber Petitionen um Gleichſtellung der Telegraphen
mechaniker mit den Telegraphen Aſſiſtenten hinſichtlich der Be
ſoldung geht das Haus zur Tagesordnung über

Ueber Petitionen betr die Glelchſtel lung der Poſtſekretäre
mit den Gerichtsſchreibern beantragt die Kommiſſion mit Rück
ſicht auf die in Ausſicht geſtellte allgemeine Perſonalreform den
Uebergang zur Tagesordnung

Abg Rickert freiſ Vergg tritt dem Kommiſſionsbeſchluß
entgegen und richtet an den Staatsſekretär die Fragen ob ſich
die Perſonalreform auch auf die Poſtfekretäre erſtrecken werde
ob mildere Bedingungen für die Prüfung als Oberpoſtſekretäre
in Ausſicht genommen ſeien und ob Poſtſekretäre auch ohne
Prüfung in Stellen von Oberpoſtſekretären aufrücken können

Staatsſekretär v Podbielski kann die letzte Frage bejahen
Die Perſonalreform ſoll eine klarere Trennung zwiſchen dem
Betriebsdienſte und dem Verwaltungsdienſte herbeiführen

Das Haus beſchließt entſprechend dem Kom
miſſionsantrage

Die Kommiſſion beantragt ferner Petitionen von Unterbeamten
um Gehaltsaufbeſſerung Dienſterleichterungen Ge
währung von Urlaub uſw durch die Beſchlüſſe des Reichstages
für erledigt zu erklären

Abg Singer Soz Wir haben zwar geleſen daß im nächſten
Jahre die Poſtunterbeamten aufgebeſſert werden ſollen wir ſind
jedoch nur auf Zeitungsnotizen angewieſen etwas Anuthentiſches
haben wir nicht gehört Jch frage daher den Staatsſekretär ob
es wahr iſt daß die Poſtunterbeamten im nächſten Jahre auf
gebeſſert werden ſollen Jch beantrage dieſe Petitionen ſoweit
ſie ſich auf Gehaltsaufbeſſerung beziehen nochmals an die
Budgetkommiſſion zurückzuverweiſen ſoweit ſie ſich jedoch auf
Urlaub Sommerkleidung Verkürzung der Dienſtzeit uſw beziehen
der Regierung als Material zu überweiſen

Staatsſekretär v Podbielski Jch habe in der Budget
kommiſſion bei Behandlung der Frage eingehend auseinander
geſetzt aus welchen Gründen es zur Zeit nicht möglich ſei die
Gehälter der Unterbeamten zu erhöhen Jch habe weiter erklärt
die verbündeten Regierungen ſeien bereit in den folgenden Etat
1899/1900 eine Summe dafür einzuſtellen und dieſe meine da
malige Erklärung iſt durch Beſchluß des Bundesrathes gut ge
heißen die darauf hinausgeht in dem nächſten Etat die Gehalts
erhöhungen vorzunehmen Der Etat wird nicht allein vom
Reichstag ſondern von den verbündeten Regierungen und dem
Reichstag Prgeen Jch möchte von neuem davor warnen auf
dem Wege der Verkuppelung etwas erreichen zu wollen Gerade
ſeitens der Vertreter des größten preußiſchen Reſſorts der
Eiſenbahnverwaltung iſt wiederholt hervorgehoben worden daß
man nicht plötzlich eine Klaſſe von Beamten herausgreifen kann
Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung iſt bereit im nächſten Etat
ihre Unterbeamten aufzubeſſern und die Reichspoſtverwaltung
wird ihr dann folgen Bereits im vorigen Jahre ſind Verſuche
mit einer leichteren Sommerkleidung namentlich für die Brief
träger angeſtellt worden in dieſem Jahre ſollen erneute Ver
ſuche in großem Umfange gemacht werden Jch habe ſchon früher
geſagt daß es mein Wille ſei auch für die Landbriefträger eine
leichtere Sommerkleidung einzuführen Jch habe ſchon bei der
Etatsberathung die Frage des Urlaubs geſtreift ß

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Der Antrag Singer wird
abgelehnt die Petitionen werden für erledigt erklärt

Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Fortſetzung der
geſtern abgebrochenen Berathung des von dem Abg v Saliſch
eingebrachten Antrages der hauptſächlich eine Abänderung der
Vereidigungsbeſtimmungen der Civil und der Strafprozeß
ordnung bezweckt

Dazu liegt ein Antrag des Abg Dr Rintelen vor betr fakul
tative Einführung der konfeſſionellen Eidesformel

Abg Dr Rintelen Etr befürwortet nochmals gegenüber
den geſtrigen Ausführungen des Staatsſekretärs Nieberding
dieſen Antrag

Abg v Saliſch konſ beantragt dem Paragraphen folgenden
Zuſatz als beſondere Abſätze beizufügen Den Angehörigen
der evangeliſchen Kirche iſt geſtattet den Schlußworten der
re Worte hinzüzufügen Durch Jeſum Chriſtum
zur Seligkeit

Die Angehörigen der katholiſchen Kirche dürfen hinzufügen
und ſein heiliges EvangeliumAnderweitige Zuſätze fund unzuläſſig

Staatsſekretär Nieberding bittet ſowohl den Antrag Rintelen
wie den Antrag v Saliſch abzulehnen und es bei den beſtehenden
Beſtimmungen zu belaſſen

Abg Träger Frſ Vp iſt der Anſicht daß der Antrag
v Saliſch im Widerſpruch mit der Verfaſſung ſtehe Der Eid
wird doch nicht allein geleiſtet von Anhängern des chriſtlichen
Bekenntniſſes ſondern auch von Staatsbürgern anderer
Glaubensbekenntniſſe Früher und noch unter der preußiſchen
Gerichtsordnung hat man für jede einzelne Konfeſſion und jedes
Bekenntniß einen eigenen Eid gehabt Man hat ſich nun auf
die gegenwärtig im Gebrauch befindliche Eidesformel geeinigt
von der Erwägung ausgehend daß die Eidesformel ſo knapp und
einfach wie nur möglich ſein müſſe Er kann auch nicht einſehen
wie die Anrufung des Allerhöchſten nicht mehr für den Eid ge
nügen ſoll Beifall links

Abg Dr v Cuny nl bittet beide Anträge abzulehnen und
es bei dem beſtehenden Zuſtand zu belaſſen

Abg Graf v Bernſtorff Rp kann Bedenken konſtitutioneller
Natur nicht als vorliegend anerkennen und bittet den Antrag
Rintelen anzunehmen

Abg Schall konſ führt ans es entſpreche dem Bedürfniß
der chriſtlichen Kirche wenn in dem Eid der konfeſſionelle
Standpunkt betont werde Es würde in vielen Kreiſen große
Freunde hervorrufen wenn der Deutſche Reichstag zeigte daß er
auf chriſtlichem Boden ſteht Redner empfiehlt die Annahme des
Antrages v Saliſch

Abg Stadthagen Soz befürchtet von der Annahme der
Anträge v Saliſch und Rintelen eine Anregung zur Heuchelei
daraus erwachſe vielleicht eine wirkliche Gewiſſensnoth Man
ſolle jede Eidesformel vermeiden die einen konfeſſionellen
Charakter habe Die Worte ich ſchwöre müßten allein ſchon
als Betheuerungsformel genügen Dabei könne man jedermann
geſtatten eine ſeinem Glaubensbekenntniß entſprechende Formel
als konfeſſionellen Zuſatz beizufügen Redner ſtellt einen dahin
zielenden formellen Antrag

ierauf wird der Antrag Stadthagen und der Antrag
v Saliſch abgelehnt

Der Antrag Rintelen wird angenommen mit den Stimmen
der ganzen Rechten Antiſemiten und des Centrums

Die Berathung über die s 52 und 58 der Civilprozeß
ordnung wird verbunden Jm erſteren Paragraphen hat die
Kommiſſion aus der Reihe der zur Zeugnißverweigerung
berechtigten Perſonen die Geiſtlichen geſtrichen dagegen im
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letzteren Paragraphen die Beſtimmungen eingefügt Die Ver
nehmung eines Geiſtlichen erſtreckt ſich nicht auf dasjenige was
ihm bei der Ausübung der Seelſorge anvertraut iſt Das
Gericht ſoll dem Geiſtlichen vor ſeiner Vernehmung von vor
ſtehender Beſtimmung Kenntniß geben

Staatsſekretär im Reichsjnſtizamt Nieberding Jch bin zwar
nicht ermächtigt in dieſer Frage im Namen der verbündeten
Regierungen Stellung zu nehmen glaube aber doch verpflichtet
zu ſein meine Bedenken gegen den Beſchluß der Kommiſſion mit
zutheilen da ich Grund zu der Annahme habe daß bei einer
gewiſſen Zahl der verbündeten Regierungen dieſe Bedenken ge
theilt werden Meines Erachtens iſt der Geiſtliche verpflichtet
Zeugniß abzulegen über alles dasjenige was zu ſeiner Wahr
nehmung gelaugt Aber das Geſetz giebt dem Geiſtlichen das
Recht über dasjenige Zeugniß zu verweigern was ihm bei der
Ausübung der Seelſorge zur Kenntniß gekommen iſt Ueber
alles dasjenige was außerhalb des Kreiſes ſeiner Seelſörge zu
ſeiner Kenntniß gekommen iſt muß er alſo Auskunft geben Da
die Mehrzahl der Herren des Hauſes keine Juriſten ſind ſo
wird es ihnen ſchwer fallen ſofort den Unterſchied zwiſchen dem
alten Geſetz und dem neuen Vorſchlag herauszufinden Jch
möchte Jhnen daher an einem Beiſpiel die Sache aufklären Ein
Pfarrer hat einer Schlägerei als Augenzeuge beigewohnt Dabei
iſt jemand durch einen Meſſerſtich ſchwer in die Bruſt getroffen
Es wird nach dem Thäter geforſcht Zu dem Pfarrer iſt einer
der Thäter gekommen und hat ihm um ſein Gewiſſen zu er
leichtern manche Einzelheiten mitgetheilt wie der Meſſerſtich
gefallen und von wem Der Geiſtliche wird nun als Zeuge vor
geladen Wenn der Richter nun den Geiſtlichen fragt Können
Sie etwas bekunden wiſſen Sie wer den Meſſerſtich
geführt hat und wie die Sache vor ſich gegangen iſt ſo
würde der Geiſtliche nach dem gegenwärtigen Rechtszuſtand
einfach zu erklären haben ich verweigere mein Zeugniß
Aber auf Grund der Beſtimmungen wie ſie jetzt in der
Kommiſſion vorgeſchlagen ſind darf ihn der Richter über
haupt nicht fragen Allerdings muß er die Vorfrage an ihn
ſtellen Jſt Jhnen in dieſer Angelegenheit bei Ausübung ihrer
Seelſorge etwas anvertraut Dieſe Frage wird der Geiſtliche
bejahen müſſen und dann iſt dem Richter die Möglichkeit ab
geſchnitten ſeitens dieſes Zeugen überhaupt etwas über den
Sachverhalt zu erfahren auch bezüglich desjenigen was er als
Augenzenge bei dem Falle ſelbſt wahrgenommen hat Die
Kommiſſion hat die Wahrnehmungen die der Geiſtliche in der
Ohrenbeichte macht mit allen übrigen Wahrnehmungen die er
in der ganzen Seelſorge macht gleichgeſtellt Den verbündeten
Regierungen iſt nichts bekannt das zu einer ſo weitgehenden
Abänderung des Geſetzes führen könnte Auch aus kirchlichen
Kreiſen haben wir keine Anregungen zu einer Abänderung des
beſtehenden Geſetzes erhalten

Abg v Saliſch konſ will bis zur dritten Leſung mit ſich
über eine beſſere Faſſung reden laſſen Vorläufig müſſe er an
dem Kommiſſionsbeſchluß festhalten

An der weiteren Debatte betheiligen ſich die Abgg Schmidt
Warburg Ctr Jskraut Antiſ Schall konſ der beantragt
die fragliche Beſtimmung wie folgt zu faſſen Die Vernehmung
erſtreckt ſich nicht auf dasjenige was dem Geiſtlichen bei Aus
übung der Seelſorge unter dem Siegel des Seelſorger
geheimniſſes anvertraut iſt ferner Abg Frhr v Stumm
Rp der ſich gegen alle Abänderungen des beſtehenden Rechts

ausſpricht
Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Novelle zum Geſetz über

die Naturalleiſtungen im Frieden Dritte Leſung
des Geſetzentwurfs betr elektriſcher Maßeinheiten
Petitionen Antrag betr Saccharinſteuer Reſt der
heutigen Tagesordnung

Schluß 5 Uhr

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Jn Weſtindien ſind wie bereits gemeldet die erſten
Schüſſe gewechſelt worden Am Mittwoch hat das erſte Ge
fecht zwiſchen zwei Kriegsſchiffen der beiden feindlichen Mächte
ſtattgefunden Das amerikaniſche Schiff wurde ſchwer be
ſchädigt auch der Spanier blieb nicht unverſehrt Vielleicht
hängt mit dieſem Zuſammenſtoß bei Matanzas das Bom
bardement des Hafens durch die Amerikaner zuſammen
bei dem die Amerikaner jedoch nicht viel Seide geſponnen zu
haben ſcheinen Bei allen Nachrichten von dieſem Kriegsſchan
platze wird man zu beachten haben daß ſie lückenhaft ſind und
unſicher bleiben werden da die Kabelnachrichten die amerika
niſche Cenſur paſſiren müſſen ſoweit ſie nicht noch in engliſchen
Händen ſind So müſſen auch die telegraphiſchen Nachrichten
aus Key Weſt über das Bombardement von Matanzas
mit Vorbehalt aufgenommen werden da die amertkaniſchen

Pan zerſchiffe genöthigt waren ſich nach einer halben Stunde
zurückzuziehen Aus Key Weſt liegen nämlich folgende ameri
kaniſch gefärbte Meldungen vor

Das Bombardement der Forts von Matanzas batte den
Zweck die Beendigung der Schanzarbeiten bei Puntagorda zu
verhindern Die Batterien an der Oſtſeite der Bucht er
öffneten das Feuer auf das Admiralsſchiff New York,
welches das Feuer erwiderte Die Forts gaben zwölf Schüſſe
aus achtzölligen Geſchützen ab welche jedoch ihr Ziel ver
fehlten Die amerikaniſchen Schiffe verließen darauf die Bucht
und gingen auf die offene See um die genaue Lage der
Batterien feſtzuſtellen ſie gaben dann 300 Schuß auf die
Forts ab auf Entfernungen von 4000 bis 7000 m Die halb
vollendeten Schanzen und Batterien ſcheinen zerſtört zu ſein
Die Schußwirkungen der amerikaniſchen Schiffe waren aus
gezeichnet Eine erſt halbfertige Batterie ſandte fünf bis ſechs
kleinkalibrige Geſchoſſe von denen zwei über die New York
hinwegflogen Das Admiralſchiff iſt nach Havannga zurück
gekehrt Puritan und Cincinnati haben ebenfalls Ma
tauzas verlaſſen Ueber die Verluſte der Spanier iſt nichts
Genaues bekannt

Während aus Waſhington den Daily News gemieldet
wird daß der Präſident über die Beſchlagnahme von
Schiff en vor Havannga keineswegs erfreut ſei da er ſie für
unter der Würde der Marine eines großen Landes und dazu
angethan ergchte Amerika in den Augen der Welt herab
zuſetzen und dem Admiral Sampſon den Befehl habe zugehen
laſſen bis zum Ablauf einer 30tägigen Friſt das Aufbringen
weiterer Schiffe zu unterlaſſen nimmt die Kaperei doch un
vermindert ihren Fortgang So brachte am Mittwoch der
amerikaniſche Monitor Terror das Schiff Guido
auf das einen Raumgehalt von 2065 Tous hat Die Ladung
des Guido, welcher auf der Fahrt von Liverpool über
Corunna nach Havanna begriffen war beſtand in einer großen
Menge Lebensmittel und Geld für die ſpaniſchen Truppen
Der Monitor konnte jedoch das Schiff Guido erſt weg
nehmen nachdem er Jagd auf daſſelbe gemacht hatte Der
Terror gab zuerſt einen blinden Schuß ab worguf der
Gnido alle Lichter auslöſchte Nunmehr gab der Terror

eine Anzahl Schüſſe aus ſeinen Sechspfündern ab welche alle
trafen Ein Mann von der Beſatzung des Guido wurde
verwundet Der Werth des Schiffes und der Ladung wird
auf 400,000 Dollars geſchätzt Andererſeits erregt der
Blokadebruch des Monſerrat große Beſtürzung in

n aton und wurde erſt ofſiziell abgelengnet jetzt aber zu
gegeben
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Von Waſhington aus ſoll der Befehl ertheilt worden ſein
zwei leichte Batterien Artillerie welche gegenwärtig in Chica
manga ſich befinden nach Tampa einzuſchiffen Man hält
dies für einen Beweis dafür daß der Beſchluß gefaßt worden
ſei im ſofortigen Vormarſch auf Havanna mit den
Jnſurgenten zuſammenzuwirken

Das amerikaniſche Geſchwader des Stillen Oceans
das Mittwoch nachmittag um 2 Uhr gefolgt von dem britiſchen
Kreuzer Jmmortalité, von Hongkong in See geſtochen iſt
um die Philippinen anzugreifen beſteht ans den Kreuzern
Baltimore, Olympia, Boſton und Raleigh, zweiKanonenbooten und drei Kohlendampfern befehligt wird es von

Kontregdmiral Dewey Das ſpaniſche Geſchwader das
den Amerikanern entgegengefahren iſt beſteht aus den Panzer

kreuzern Jsla de Cuba und Jsla de Luzon, dem Kreuzer
Reina Criſtina, der Holzfregatte Caſtilla, zwei kleinen

Kreuzern und einigen Kanonen und Depeſchenbooten Der
Zuſammenſtoß der beiden Geſchwader dürfte vielleicht ſchon
heute erfolgen Der Gouverneur der Philippinen erließ mehrere
Proklamationen deren eine alle dienſtfähigen Spanier zum
ſeg vie auffordert und Ausländen den Dienſtantritt er
aubt

Jn unterrichteten Kreiſen iſt man wie der Voſſ Ztg aus
Kiel geſchrieben wird der Anſicht daß Deutſchland keine
weiteren Schiffe in die Nähe des Kriegsſchau
platzes entſenden wird wenn nicht beſondere Umſtände
dazu nöthigen ſollten Wenn wie hier und da angenommen
wird die erſten entſcheidenden Schläge bei Portorico fallen
ſollten dann iſt der Aviſo Geier, Kmdt Korvettenkapitän
Jacobſen jedenfalls auf einem guten Beobachtungspoſten

Der Reichsanzeiger meldet amtlicher Nachricht zufolge ſei
von den ſpaniſchen Behörden damit begonnen worden dieHäfen der Jnſeln Kuba Puertorico und der Philip
pinen durch Torpedolinien zu ſperren Die Einfahrt in
die Häfen könne nur unter Führnnug der dortigen Hafenlotſen
bewerkſtelligt werden welche auf der Außenſeite der Ver
theidigungslinien ſich aufhalten werden um den Schiffen den
Weg zu zeigen Ferner würden die oberſten Behörden der
Inſeln die Beſeitigung der Seezeichen und die Auslöſchung der
Leuchtfeuer anordnen ſobald dieſe Maßregeln zur Vertheidigungder ihnen unterſtellten Gebiete erforderlich ſein werde

Zur oſtaſiatiſchen Frage
Zwiſchen Rußland und Japau ſoll ein Abkommen

bezüglich Koreas getroffen worden ſein Rußland willigtdanach ein den Handel und die Jnduſtrie Japans im Jnnern
von Koreg nicht zu behindern Jeder Stagt verpflichtet ſich
das Einverſtändniß des anderen einzuholen bevor er Angehörige
ſeines Staates nach Korea entſendet

Jm franzöſiſchen Miniſterrath theilte der Marineminiſter
Besnard geſtern ein Telegramm des Admirals Gigault de
la Bédollière mit in welchem dieſer die am 22 d M vollzogene Beſitzergreifung der Meeresbucht von Quan
chouwan anzeigt Bei der feierlichen Uebergabe waren die
Mannſchaften der Kriegsſchiffe Pascal, Surpriſe und
Lion zugegen Mit den chineſiſchen Behörden wurden Be

ſuche ansgetauſcht Die einheimiſche Bevölkerung zeigte eine
freundliche Haltung

Jm engliſchen Unterhauſe fragte geſtern Provand die
Regierung ob ſie ſpoutan der deutſchen Regierung angezeigt
habe daß es nicht in der Abſicht Englands liege die deutſchen
Rechte und Jntereſſen in Schantung in Frage zu ſtellen und
auch nicht eine hnver pindig von Weihgaiwei oder dem
dazu gehörigen Gebiete nach dem Jnnern herzuſtellen Bal
fonr erwiderte eine ſolche Erklärnng ſei von ihm angeregt
worden um ein Mißverſtändniß zu verhindern Sie enthalte
die genaue Wahrheit nämlich daß die Beſetzung von Wei
haiwei obwohl dieſes auf der Halbinſel Schantung liege nicht
gegen die deutſchen Rechte in jener Provinz gerichtet ſei
Wie dem Hauſe bekannt ſei habe die Beſetzung aus ſtrategiſchen
und politiſchen nicht aus kommerziellen Gründen ſtattgefunden
ſie habe nichts mit Deutſchland oder mit deutſchen Jutereſſen
zu ſchaffen und es erſchien recht dies zu ſagen Die Erklärung
erkenne weder Rechte an die nicht beſtehen noch füge ſie etwas
zum Werthe des Beſtehenden hinzu Die Mittheilung an
Deutſchland ſei ſpontan aus der Jnitiative der britiſchen Re
gierung hervorgegangen Der Bau einer Eiſenbahn nach
Weihaiwei ſei ungusführbar

Balfour erklärte weiter er glaube der Hafen von Kin
Tſchau im Golf von Liau tung ſei in das von Rußland
gepachtete Gebiet mit einbegriffen Der britiſche Geſandte in
Peking habe von dem Gerüchte Mittheilung gemacht daß der
nördliche Theil von Talienwan befeſtigt werde die Regierung habe aber keine Kenntniß davon daß die Befeſtigungs

arbeiten ſchon begonnen hätten
Der Dampfer der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte Orel iſt

geſtern von Odeſſa nach Wladiwoſtok abgegangen derſelbe
hat Paſſagiere und 1290 Auswanderer welche nach dem Uſſuri
Gebiet gehen an Bord Ferner hat der Dampfer rollendes
ſowie ſonſtiges Material für die Mandſchurei Eiſenbahn und
Güter geladen

Jtalien
Bei den Unruhen in Bari die ihren Grund in Brot

mangel hatten wurde auch das Gebäude einer Verſicherungs
Heſellſchaft geſtürmt und ihre Bücher verbrannt Viele
Läden wurden geplündert Alle Häuſer ſind Bio DieStadt gewährt einen troſtloſen Anblick Durch die mit
Trümmern beſäeten Straßen marſchiren Patrouiklen Acht
Compagnien Jnfanterie ſind eingerückt Eine Ausdehnung derBewegung anf die ganze Provinz wird ernſtlich befürchtet

Auch in Foggia fand vor der Präfektur und ſpäter vor dem
Rathhauſe eine Kundgebung zu Gunſten einer Herabſetzung der
Brotpreiſe ſtatt Die Theilnehmer an den Kundgebungen be
gingen in einigen öffentlichen Bureaus ſowie in verſchiedenen
Brotläden Ausſchreitungen Es werden Truppenverſtärkungen
erwartet

Großbritannien und Jrland
Der erſte Lord des Schatzes Balfour empfing geſtern eine

Abordnung von Parlamentsmitgliedern die auf die Noth
wendigkeit hinwieſen den britiſchen Bevollmächtigten zur

erkonferen z Vollmachten zu geben die ſie in den
tand ſetzten für die Abſchaffung der Prämien einzutreten Balfour erwiderte er bcienye die ſchädliche Wirkung

die die auswärtigen Prämien guf einige Zweige der britiſchen
Induſtrie ausüben Die Regierung wolle alles thun um die
Konferenz zu einem erfolgreichen Ende zu führen damit die
Zuckerinduſtrie wieder geſunden könne

Provinzialnachrichten

Eisleben 28 April Eine Folge der Erdſtöße
Geſtern abend gegen 5 Uhr brach plötzlich die Decke der
Küche mit dem darüber befindlichen Eſtrich im Thormann
ſchen Hauſe Rammthorſtraße und Vordere Siebenhitze und
ſtürzte herab Kurz vorher hatte das Dienſtmädchen auſ einige

S e e m e

zblicke die Küche verlaſſen wäre das nicht der Fall geJ wird de Mä d voy den faſt centnerſchweren
Kalkſtücken erſchlagen ſein Viele Küchengeräthe ſind durch den
Deckeneinſturz zertrümmert worden

x Eilenburg 28 April Zum Mörder geworden
Geſtern früh erſchlug der Arbeiter Tax ſeine Schwägerin Fran
Goltzſch in Hohenprießniß infolge eines Erbſchaftsſtreites mit
einem Maurerhammer Der Mörder verbarg ſich nach der
That in einem Strohdiemen wurde dort von einer Frau die
Stroh abtrug gefunden von der Ortspolizei feſtgenommen und
an das hieſige Gefängniß abgeliefert

St Vom Brocken 28 April Brockenbahn
Walpurgisnacht Nachdem auch an den Abhängen des
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Brockens der Schnee nunmehr an den meiſten Stellen ver
ſchwunden iſt ſind die Erdarbeiten für die Brockenbahn überallin vollem ſage wieder aufgenommen worden die alten
Arbeiterhäuschen haben ſich wieder bevölkert und nene ſind an
mehreren Stellen entſtanden ſo auch unmittelbar unterhalb der
eigentlichen Brockenkuppe an der Südſeite derſelben Es wird
überall rüſtig gearbeitet um im Anſchluß an die bereits fertige
Strecke Wernigerode Schierke auch die Strecke Schbierke Brocken
noch im Laufe des Sommers möglichſt betriebsſähig zu machen
Wie wir hören ſind für nächſten Sonnabend abend bereits
zahlreiche Anmeldungen beim Brockengaſthaus erfolgt die Feierder Walpurgisnacht diefes Hauptfeſtes der Brockenhexen und
Brockengeſpenſter wird ſich daher aller Vorausſicht nach in
dieſem Jahre beſonders lebhaft geſtalten Zum Aufſtieg empfiehlt
ſich am meiſten die ſchneefreie alte Brockenchauſſee als Aus
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815 30 45 54 62 441 503 3000 40 708 804 943 1
861 97 909 W 144291 348 907 13000 13 17
2653 80 345 58 464 564 7 r 33 770 146106 28 278 340 508 653 7046 990 r t b 592 901 148006 19 185 1500 90 300 25
87 393 424 43 15 572 75 611 85 784 964 75 149200 31 91 317
3000 61 555 809 979 97150119 90 99 35 410 45 508 23 612 51 151106 14 365 437

586 635 38 152070 502 942 77 153220 70 694 778 900 71 154046109 63 92 478 662 84 787 804 916 155096 o 231 439 5161600
662 978 156095 100 43 49 280 385 97 500 469 619 901 157383 580
639 766 158014 83 388 575 601 92 820 922 159037 306 31 36 57 86
413 519 25 30 613 708 927 76

160044 271 519 27 683 791 810 85 9 161128 45 222 84 424 658
825 36 925 69 162113 281 520 23 817 49 82 915 163032 127 95 400535 164041 93 149 370 r 644 u 131 50 88 264 378 557 691

387 400 10 13 61 563 95 700 87 989 167153226 69 315 7 761 r e 90 168101 41 402 638 755
870 169122 350 411 6 4 e

170001 46 178 v r v z a 77 81 82 884 8593 171270 71 82 341 4 920 1 30099 602 37 41 45 74 848 58 u e 60 342 67 641
623 27 s v 92 7283 3 3000 933 7 114 89 5 276 98
474 509 650 708 800 175157 347 72 a 545 608 772 1786174 274 96
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9 300 4
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Jm Gewinnrade verblieben I Gewinn zu 500000 Mk 2 zu 200000 Mk
1 zu 150000 Mk 2 zu 100000 Mk 1 zu 75 000 Mk 2 zu 50000 Mk 7 zu30000 Mk 15 zu 15000 Mk 41 zu 10600 Mk 1602 z75 zu 5000 Mk
3000 Mk 1086 zu 1000 Mk 1181 zu 500 M
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unkt das rühmlich bekannte Hotel Waldfrieden FuhrHangen Schierke Bl Sommerwirlhſchaft im e
wird Ende du oder Anfang der nächſten Woche die Poſt
agentur vermuthlich am 10 Mat eröffnet werden

A Langenſalza 28 April Der Gattenmörder Blumen
thalſ ſitzt bereits hinter Schloß und Riegel Ein Gefangenen
aufſeher in Gräfentonna traf den gänzlich verkommenen Menſchen
echend im dortigen Gaſthofe zum Kellerhof, und veranlaßte

Verhaftung Die Polizei hatte vollauf zu thun bei der
Einlieferung hier den Verbrecher vor der Wuth des Volkes zu
chützen er wäre ſonſt zweifellos auf der Stelle gelyncht Das

unglückliche Weib das ihrer Niederkunft entgegenſieht lebt noch
trotz der entſetzlichen Wunden an Kopf und Unterleib

Vonn Eichsfelde 28 April Ein Waldbrand äſcherte
in dem ſiskaliſchen Walde bei Hundeshagen etwa 120 Stück
Fichten ein Nur mit großer Mühe konnte das Feuer gelöſcht
werden Ein 17jähriger Burſche der ſich ſofort nach Braun
ſchweig geflüchtet iſt der Brandſtiftung dringend verdächtig

Berubnurg 28 April Staatsanwalt Pannier wird
wie der Anh Cour erfährt bei der herzoglichen Regierung
den Antrag ſtellen ihn von dem Amte eines Staatsanwalts zu
entbinden

Q Bernburg 28 April Eine heftige Gasexploſionm
demiolirte heute nacht 2 Uhr den alten Rathskeller derart
daß das Gebäude für den Verkehr polizeilich abgeſperrt werden
mußte Die im innern angerichteten Verwüſtungen ſpotten
jeder Beſchreibung Der Kellner trug arge Brandwunden davon
ein Bein iſt ihm zudem zertrümmert man fand den Aermſten
bewußtlos liegen Eine halbe Stunde vor der Exploſion weilten
noch zahlreiche Mitglieder eines Geſangvereins in dem Lokal

Greiz 28 April Eine Familientragödke ereignete
ſich heute früh 5 Uhr in der Brückengaſſe Die Wittwe Hetz
heim ſtürzte ſich wahrſcheinlich infolge Geiſtesſtörung von der
zweiten Etage in den Hof wo ſie mit gebrochenen Armen und
jedenfalls ſchweren inneren Verletzungen von ihrem Sohn einem
25jährigen Kaufmann aufgehoben wurde Jn der Aufregung
über den Vorfall begab ſich der junge Mann in die Kammer
und ſtach ſich ein Meſſer in die Bruſt die ſchwere Verletzung
hatte ſeinen alsbaldigen Tod zur Folge

Roda Altenburg 27 April Raſcher Tod Der Bau
ſchüler Damm aus Nietleben bei Halle Sohn eines dortigen
Berginvaliden wurde heute morgen entſeelt in ſeinem Bett auf
gefunden Dem 24jährigen Manne von Profeſſion Maurer der
ſeit acht Tagen die hieſige Banſchule beſuchte und ſich geſtern
abend noch des beſten Wohlſeins erfreute iſt durch einen Herz
ſchlag ein frühzeitiger Tod zu theil geworden

gen Letzte Telegramme

Wien 28 April Sämnttliche Oppoſitionsparteien werden
den Sprachenausſchuß beſchicken

Paris 28 April Miniſterpräſident Méline rechtete an
den Präſidenten des Generalraths des Departements Bouches
du Rhöne welcher auf das dringendſte die Aufhebung der
Getreidezölle verlangt hatte ein Schreiben in welchem
er erklärt die Steigernng der Getreidepreiſe im Augenblicke
der Kriegserklärung ſei auf Befürchtungen hinſichtlich des
Vorgehens der kriegführenden Mächte gegenüber den unter
neutraler Flagge transportirten Waaren zurückzuführen Jnfolge
der Erklärungen Spaniens und Amerikas habe die Lage ſich
jedoch vollſtändig geändert Frankreich verfüge über aus
reichende Getreidevorräthe Die Erute in Tunis und Algier
verſpreche ausgezeichnet zu werden ebenſo ſeien die Ernte
ausſichten in Frankreich gegenwärtig ſehr günſtig Die Auf
hebung der Getreidezölle würde nur den Spekulanten ins
beſondere den ausländiſchen zu gute kommen

Liſſabon 28 April Das Amtsblatt wlrd morgen das
Neutralitätsdekret veröffentlichen

Madrid 28 April Bermejo erklärte im Senate der
Kapitän des Montſerrat, der die Blokade von Havanng
gebrochen werde dekorirt werden Der Miniſter fügte hinzu
die Blokade Kubas widerſpreche dem Völkerrecht
Der Miniſter des Aeußeren werde dieſerhalb an die Mächte
gppelliren

Die Nachricht vom Abſchluß einer Anleihe mit England
gegen die Verpfändung der Philippinen wird für un
begründet erklärt

Telegramme General Blano s beſagen das amerikaniſche
Geſchwader vor Kubg habe ſeine Stellung nicht ge
ändert

Eaſton Peunſylvanien 28 April Drei große Magazine
Sprengſtoffe der Regiernng enthaltend ſind heute nachmittag
in die Luft geflogen Zwei Perſonen wurden dabei ge
tödtet und eine Anzahl andere verwundet mehrere Perſonen
werden noch vermißt Man nimmt hier an die Exploſion ſei
von ſpaniſchen Spionen veranlaßt worden da in letzter Zeit
verdächtige Judividnen in der Umgebung des Magazins beob
achtet worden ſeien

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien Maschinenfabrik Kyffhäuserhütte vorm

P Reuss in Artern In der ersten ordentlichen Hauptversammlung
am 25 d wurde die vorgelegte Bilanz und die beantragte Vertheilun
des Reingewinnes einstimmig genehmigt Die auf 10 Proz 100 A
pro Aktie festgesetzte Dividende ist sofort bei der Gesellschaftskasse
und dem Bankverein Artern zahlbar In den Aufsichtsrath wurden die
Herren Fabrikdirektor Dahn Bankdirektor Büchner Artern und
Amtmannn Gerhardt Reinsdorf einstimmig wiedergewählt Vom
Vorstande wurde mitgetheilt dass trotz der qualitativ geringenKartoffelernte der Absatz des Hauptfabrikationsartikels Kartofkel
dämpfer ein flotter gewesen sei Beigetragen hierzu habe die Neu
Konstruktion des Kartoffeldämpfers ein mit Quetsche kombinirter
Apparat der bei einer Konkurrenz gelegentlich der landwirthschaft
lichen Ausstellung in Warschau mit dem ersten und einzigen Preise
ausgezeichnet werden sei und ferner der Umstand dass sich die
Absatzgebiete noch wesentlich erweitert hätten Die Aussichten für
das laufende Geschäftsjahr wurden als günstig bezeichnet da neuer
dings noch die Fabrikation und Vertrieb eines anderen SpezialartikelsS Kueheentrifugen aufgenommen worden ist

Rio de Janeiro 27 April
Buenos Ayres 27 April

Wechsel auf London 5650
Gold agio 164,80

nanaren und Produktenberlehte
Halle 28 April Mehlbörse Preise für notto 190 kg Kaiser

Auszug 40,00 bis 41,00 Weizenmehl 00 36,09 bis 37,00 Weizen
mehl 0 34,00 bis 35,00 Roggenmehl 0 27,00 bis 28,00 Roggen
mehl 01 26,00 bis 27,00 Futtermehl 15,00 bis
11,00 bis 12,00 Weizenkleie 11,00 bis Weizenkleie f 11,00 bisHaidemehl 31,00 M Der Vorstand äes Alehlbörsenyereins

Getreide
New Vork 28 April Telegr Rother Winter weizen

124, Weizen April 121, Mai 102 Juli 89 September 867,
Mais April 39 Mai 40 Juli Mebhl 4,45 Getreide
fracht

Ohicago 28 April Telegr Weizen April 122 Mai 95al Avpai 34 pril gr p i 95/,
ordha usen 28 April Weizen 21,25 22,50 R 9016,00 Gerste 18,00 1000 Hofer 16,00 17,00 M es t5 0
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Schlacohtviehmakt im städtischen Viehhofe 2u Halle
Am 28 April 1898

r

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe itanen I Qual II Qual III Qual var z
a p a v a p rauft S

18 Rinder 181davon 2 Ochsen 34 82 30 21Färsen 33 e 31 29 2 u
5 Bullen 30 28 s18 KRälber 38 36 1812 Hammel Schafe 25 23 12115 Landschweine 58 6v 6 54 107 8

Geschäftsgang fott Gesammt Auftrieb dieser Woche
55 Rinder davon 11 Ochsen 5 Färs en 30 Kühe 9 Bullen 57 Kälber
96 Hammel 226 Landschweine zusammen 434 Schlachtthiere

Petroleum
5,35

Antwerpen 28 April Schloco 16 bez u Br per Mai 16
AMew Vork 28 April Tel

h 28 April Petroleum fest Standard white loco
25 rBremen 28 April Börsen Schlussbericht Raffiniertes Petroleum

Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,45 Br
lIussberilht Ratfinirtes Type Weiss
Br per Juni 16 Br Rübig
egr Petoleum Standart white in

New Vork 5,60 do in Philadelphia 5,55 do Refined in Cases 6,25
do Credit Balancos at Oil City 71,00

Oelsaaten Oel o Fettwaaren
New Vork 28 April Telegr Schmalz Western steam 5,87

do Rohe und Brothers 6,20
Antwerpen 28 April Schmalz per April 80
Paris 26 April Schlussbericht Rüböl ruhig per April 568,

per Mai 57i, per Alai Aug 57, per Sept Dez 58,
S Hamburg 28 April

Berliner Börse
vom 28 April

Ergänzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

Rubpöl unverzollt fest loco 53,00 Br

re x e

Bank Disconto
Berlin Wechsel 4 Lomb S

Amsterdam 3 Brüssel 3
Petersburg 5t Wien 4

London 4 Paris 2

Bremes
hie 3u 31 i Pf Gudahy 31 i P
81ie Pf Speck sehr fest Short ciear middling Ioco Pf

z April Schmalz sehr fest Wilcox 31 Pf Armour
Choice Grocery 31 l Pf White label

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

z 7 7 7 v2Saale und Vnstrut Fall Wue
Artern Brückenpegel 27 April 28 April 1,0
Weissenlels Operpegel 2,78 2,76 2 hdo Unterpegel 1,70 1,58 12 uTrotha T 29 April 3,18 10
Alsleben Oberpegel 27 2,81 28 2,81do Unterpegel 3,32 3,31 1 hBernburg 2,69 2,80 11Kalbe Oberpegel 2 2,10 2,16 Gdo Unterpegel 2,58 2,66 8

Moldau Tser Eger Blbse

e e e April Fall WareBudweis 27 5,271 71 J TIorzau 58 2 l
Prag 0,751 25 Wittenberg 2,8601 1Jungbunzlau 0,251 1 Rosslau 2 2,50 4Laun 0,727 12 3,22Pardubitz 2 0,571 8 Plfagdeburg 2,751 5Brandeis 0,800 7 JTangermünde 3,635 7
Melnick 4 0,73 9 Nittenberge r 46Leitmeritz 0,69 1 6bDömitz Peg 27 3,101 2
Aussig 28 1,13 19 Lauenburg 28 3,201 4Dresden 0,14 4

h t

Aussig 28 April

e rreeee

144,00b 6Deutsche Rypoth Pfandhbriefe

Deutsche Fonds u Staatspap
Barmer Stadtanleihe 3
Berliner Stadt Obl 31 100,600

do do 1892 337100,903
Magdeburger St Anl

do do neue 4Westpr Prov Anl 31 100 100
3ad Stagts Eis Anl 4

Bayrische Anleihe 4

3

Braunsechw 20 Thlr L 112 70b
Köln AMAind Pr Anth 3 137,506
Hamb 50 Thlr Loose 3 133,00b2
Meininger 7 Loose 22,25B
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 132,60b

Ausländische Tonds
Argent Gold Anl 590 77,00 b

do innere do 4 64,30b26
Barletta 100 Lirc Loose 24,30b2
Bukar Stadt Anl 18841 5 1100 70b26

0 do 1888 5 1100,70b20
Chilen Gold Anl 1889 4r
Chinesische Anleihe 5 1102,50B

do do 18961 5 899,25be0
EFgyptische mriv

do 0 0 7DFreiburg 15 Fr Loose 25,70b2
Griech Anl 1881 84 40,50b20

do kons Goldrente 33,50b20
do Alonopol Anl 44 75b20
do Gd Anl v 18900 5 38,25b20

Mailänd 10 Iire Loose
Mexikaner Anl à 100 6 696 10b

do d 20 6 696,90b2Norweg Staats Anl 889 3
Oesterr 1860er Loose 5 148,250
Rumän 59/0 Anl 81 fd 5 I101,300
Russ Gold R 1884 87 5
do Orient Anl II 4
do do III 4do Nicolai Oblig 4do Boden Kredit 5 1122,800
do do gar 41 101,200Russ Präm Anl 186415
do do 1866 5Sehwed St Anl 1886 3 100 Ob

do do 13890 3 92 790
do Hyp Pfdbr 1878 4 102 500

Türkische Anleihe D 121,40b2
do Administ 5 96 90b20
do 400 Fres Iose I12 10ba0

Vngarische e A h0 r R
Industrie Aktien

Aussig Von den oberen Plätzen werden 38em Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Heutige Fahrtiefe 69 Zoll österr Mass Fracls

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 25 Pfg

Schleppverkehr auf der Saale
Alitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 28 April Sehlepper 857 Sr Louis
Höse mit Stückgut von Hamburg

A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut 13

0

474,0020
181,00b20

Archimedes 185 50b2 R
Bauges Berl Charlbg 7,5 637,00bdo wimersd 26 952,00b20
Braunschweiger Jute 15 185,700
Berl Anh Maschinen 12 1210,50b2
Berliner Bockbrauerei 10 190,00b20
do Brauerei Königst 7 132,750
do Union Gratweil7 131,25b20

Brsl Eisenb Linke 14 287,00b 6
Breslauer Oelwerke 5 95 196
Cement Bau Ges 12 15 00b20
Charlottb Wasserwerk 9 358,00b20
Chem Fabr Schering 7,194 50b20
Chemn Masch Zimm 9 1176 25bz
Dessauer Gas 11
Dtsch Gasglühl Ges 80 640,00b26
Dtsche Jufespinnerei 12 1143,50b20
Egestortff Salzwerke 6 136 00b20
Elberfeld Farbenfabr 18 334 00B
Erdmannsdork Spinn 4 75,00b26
Freund Masch Konv 16 325,00b26
Harburg Wien Gummi 29 396 75b20
Harkort St Pr Konv 5 1152,256

do Brückenb Konv 7 132,00ba6
do do St Pr 8 160,25b20

Hirschberger Masch 8 1129,000
Keyling Th Eiseng 5 1124,750
Kurfürstendamm Ges 002,0
La Veloce Ital D 7 73 00b26
Ludw Iöwe Co 24 4409,00b a
Mälzerei Wrede 7 107,750
Magdeburger Baubankl 4 71,600
Magdeb Pferdebahn 7 272,00b
Neuroder Kunstanstalt
Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft
Oppeln Portl Cem

Pferdebahn Breslauer
Saline Salzungen
Sangerhäuser
Schäffer u Walcker
Schlesische Cement
Schwartzkopff
Siemens Glas Industr

asch 2

17

7/,127 40b20
102 00b20

91/,292 50b

200,100
164,75b2

Südösterreich Lomb g 32,30b
Ungar Galiz gar

Ivangor Dombrowo 5
Kurs Kiew 9Warschau Terespol 5
Warschau Wien 19

Sudenburg Maschin 5 Iarzer Eisenw Konv 0 57,50Thüringer Salinen 67,50b26 u Rentenbriefe do do St Pr 3
Ver Köln Rottw Pulv 16 232 75b26 S 5 r Inowrazl Steinsalzb 3 71,500Vereinsbrauerei Artern 4 99,750 Anh Dessauer Pldbr 4 Kattowitzer 10 175 25b78
Westt Draht Industrie 10 142,006 D Gr K B IV ra 110 21 102,500 Königin Afarienhütte 5 86,9002
do Onion iony I16 182,00b201 902 vr un König Wilhelm kony 15 221 50bu8
do 6 St Pr 7 do VI unkb b 1900 4 100,500 do St Pr 20 274,500wWitiener Guss 10 185 75020 42 II unkb P 1903 4 102 100 Ireopoldsgr Eaderitz 57 104,00Wilhelmshütte 21 64 75b2 Deutsch Grundseh Obl 4 100 20b20 uire Tiefpau konv 0 68 7502

Zuckerfabr Frausiadi Ah 102,00 be Du I do V I 4 103 ob do do St Pr 4 108,001
euts IIyp B Ptdvr 4 100 Magdeburg Bergwerk 28/,418,00
m r r 700 8 Marienbütte Kotzenau 4 83 250Deoutaoho Digonb Prior Ob 277 Aender Sehwerie veutsche Fisenb Prior ObIig do alte Ser 45 98,00b 40 St Pr 91 80

r do S 46 105 a 1905 3 99 75b injse it 15 205757 Rheinischestahl Lit C 15 205,90n v r 5 a B J tn 200 a 31 Pehlegiseh Zinkhütten Ii 248 006

W 2 e 5 n i 195Ostpreuss Südbahn 4 Meininger Hyp Pfdb 3 e 97,60b Hütte e
48 unkä bis 1860 4 195 50e nene Wewer 41
o 31 99,50b20J Prij do Prämn Pfdbr 4135,302Deutscho Bisenvb St Prior h n 4 100 10be0 Oblig v Industr u Bergw Ges

u 55 o IV V uKb b 1903 4 100 80b20 cer E h Ostpreussische Z 100 20b2 Allg Elektr Gesellsch 4 102,00 b
Aarienb dllawicaw 5 118 00b26 T 073 M V 1802 u 4 1998 u e nieDarvrameg Se do VII VIII 1904 uk 2 00 b Bochumer GussstahlOstpreuss Südbahn 5 Posensehe ger Dann e r 2 1772

P Pfd 1 II rz 110 5 3 Dortmunder Union 2 IIIdo III V u VI r2 100 5 e Gr Berl zRisenb Prior Obligationen do III r2 100 4 100,700 Hamb Paeketfährt 2 5777Pr Centrb Pfdbr 1900 4 100 500 Laurahütte S 400
Ital Eis Obl v St gar 3 57,906 do do 1900 3 98 00B Naphta Obligationen 100,75 b
do Mittelmeerb stfr 96,70b20 do do 1906 31 99 50b20Sorddeutseher Lloyd 4 7Lemberg Czernowitz 4 99,100 Pr Hp A B VII XII 4 100,20b262ersehl Eisen Ind 100 23
est Frz Staat 3 092,600 do do XV XVIII 4 101 20 Tiele Winkler 4Oest rn sb gar 3 953000 Pr HPp V A G 1905 4 1016 rs Zoologischer Garten 5 102,600

Drgä 93 A G 5 102a her 4 be a et S 933208Oesterr Lokalbahn 4 100,700 Pr Pfdbr Bk nK 1905 3 98,60 b Bank Aktien
do VNordwestbahn 5 111,20b20 do X VIII ukdb 1908 35 100 00b20

südöster Bahn Tmb 8 77,400 do Kleinb Ob b 1903 5 99,800 Bank g Berl Kaszen g SeI7
do Obligationen 5 107,60b 0 do Comm Obl b 1907 31 100,006 IBerg Märk B i Eibt 7 164 500

Ung e z mr 104,756 För en Mlandeisverein r
do Eisenb Silb A 4 190,5 g 312100,30b Goth Kredit Ges 39
r r ß S a I I B 1 Danziger Jtivn van 7Kurt Rien 2 89 4 101 o Posensehe 4 103,500 kehr anm 7 121,50i8

Mosco Kiew VWoron 4 1101 90b201 2 Preussische 4 do Hypoth B Berl 6 119,300
Mosco Kursk 4 I Sehihe 4 103,300 Bankverein 7 123,600Mosco Rjüsan 4 1101,750 Sehlesische 4 1105,100 Essener Kredit t
n 12 o h T Hrn Sonne r äd l äRjasan Koslow 4 101,250 aplerbee s 57 155 50 r do do junge 4 111,800
Rjaschk Morczansk 5 Arenberger Bergwerk 50 767,506 Hamburg Hypoth B 8 159,106

ybinsk Bologoye 4 102 20b26 Baroper Walzwerk O 59,50b26Königsberg Vereinsb 5 113,806
Rüss Südwestbahn 4 1102,50bz20 Berzelius G 121,00b26 Leipziger Bank 10 1187,5
Transkaukasische 3 92,600 Bismarckhütte 15 206,00b e Lübecker Kommerzb 7
Warschau Wiener 10er 4 Bonifacius Bergwerk 5 132 60b26 Magdeburger Privatb 5 110 75ba0

do IX Ser 4 101,60b2 e e 251 ba Nordd Grund Kredit 2
r1441 ig 4 102,100 Consolidat Bergw G 274,75b2 Pr Hyp B Spielb 62 1346 g 4 102,106 Consol Marie 8 1110,750 re en Be 6 123 1062

Manitoba rz 1933 Puxer Kohlen Kon 10 1155,75B Realkredit Bank
Northern Pac I b 1021 6 Eschweiler Bergwerk 14 211,25b26

do Pref 4 090,90baBGelsenkireh Gussstahl 8 172 00b20
do Gen Iien 3 57 80b2 Georg Marien St A 8 1118,00b

S Louis u S Fr rz 1931 6 1110,00ba0 do St Pr 8 125,50b2Bj
do d4o o 5 97,10b2Central Pacie 5 Leipziger Börse 28 April
Fnafoſigehe 5 95,90 k Zk MPortug Eisenb O 1886 3 58,00b203 Sächs Rent Apl 2333 94,550 4 Aansk Gew 1882

do 1889 do 1000 94,550 4 do 1879 101,253Serb Bis Hyp g 3 do u 94,550 Ir a 83 1do Lit B r pz Stadtobl0/0 Staatsanl 1855 10096,00B do 1876 100,300
31/2 o 67 v 45/0 500 100,550 3172 Altb Landoblig 1000 102,255

Eisenbahn Stamm Aktien 37/5 Landrentendr 500 98,508 37 do do 500 1102,253
Tachen Mastrient 5 115,500 Div Bisenb Stamm At WirAltenburg Zeitz 2 77 5 Leipz Baubank 105Buschtiehrader B cis 15 Aussig Tepl 500 fl 335,000 do Elektr Werke 130 000
Halberst Blankenb 3/2150 00b26 8 Böhm Nordbahn 4 do elektr Strassb 151,590
Ital Meridional b 6 133,00b2 13 Buschtiehrad Lit A 825 500 do Gr elektr Strassb 221 75 b
Fura Simpi icy Westb 481,00b2 12 o do B 298,508 10 do Bierbr Reudn
udwigshät Bexbach II 110 f Galiz Ludw B 106,250 v Riebeck Co 206,003

e t G Graz Köflach 153 Kamwgarnsp 180,0033 Marienburg Mlawka 82,000 t o der 1Ausländ Visenb Stamm u t 55 d do H rm Axti St P 901,000Stamm Prior Axtion Div Bisenb St P Akt I u R dz Da Hodenb Iit Sens Ma Eiarim 1188,000
z F Sber e Poerabehn 2 Marienburg Miavka i en c

do Westbahn 7 ür Gasges SpGaliz ar Ludw B 5 iv Bank u Kredit AKt 12 Der J 223,008
Graz Köflach 6 11 Allg D Kr A Lpz 206,50b201 7 8 Thür Br V St 137,000Kaschau Oderberg 04,500 8 Dresdener Bank 158,000 7 4do St Prior 138,000
Kronpr Rud St Sch 49980b260 6 Gothaer Privatb 6 FZeitzer Par u S A 115,500
Lemberg Czernowitz 6 110 Leipziger Bank 187 40b20 o do Oplig 106,006Oesterr Nordwestb S 8 do ypothek B 148,850 8 Zuchrerfabr Glauzig 119 75 h

do B Elbethalb 6 6 Sächs Ban 130,7560 5 Zuekerraff Halle 118,5066 Zwickauer

Div Industrie Papiere
9 Chemn Werkz 2im 176,000

117,000

81,70b2

87,75b20

Gotthardbahn Gtal Meridionaux J 6
Lüttich Limburg O 47,750
Luxemb Pr Hnr 111 50b2
Schweiz Centralbahn 7 1135,90b

do Nordostbahn 99,00b2
do Unionbahn

142,500

12 228,25616
477,00bStettiner Cham Didier

Druck und Verlag von Otto Hendel

n n

u

do
do

Kas

24 Oröllw Papierfabr 298,00B
400 do Schldvschr 101,500

3 Dörstewitz Rattm 77,75B
3 D W M Sonderm

Stier Vorz A 144,500
22 Gerger Jutesp u W 254,000
9 Germania Schwalbe 156,300
19 Gersd Stkb V St A 396,000
54 do do Pr A I 864,0060
49 do do do II 750,0001 MHallesche Str B 113,00B
1 Kette Elbsch G Akt 72,5060
4 Körbisd Zuckerfb 1117,250

Gold

KAusl Risenb Pr O
3 Aussig Teplitzer

Böhm Nordbahn
do doBusehtiehr 1896 stfr 100 606

d 100do 0do Em 1868/71/72107,000
do GoldDux Bodenbach

99 150
101,000

Em 1871 109,000
do

Graz Köflacher 1
do Em v 1871 u 73 101,750

99chau Oderberg

r Da Gold
0 Gold

Prag Turnau

1874 111

2

Mit Unterhaltungsblatt

m
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